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Die Punktierung der Oberseite deutlich, mäßig dicht und
mäßig tief. Die Punktellipse des Halsschildes meist nicht hervor-
tretend. Der Nahtstreifen der Flügeldecken kräftig, im basalen
Viertel erloschen.

Das Kinn in der Oralpartie mit einer Anzahl deutlicher
Pünktchen. Prosternum in der Mitte sehr flach verrundet. Das
Mesosternum in der Mitte in bogenförmiger Begrenzung gekielt,
nicht mit einer Lamelle versehen.

Long: 2,1—2,3 mm.
Patria: Carolina mer. (Beifrage leg.) Drei Exemplare aus

der Musealsammlung in Stockholm.
Durch die geringe Größe steht die Art dem orientalischen

Enochrus esuriens Walk, am nächsten und unterscheidet sich von
diesem durch etwas gewölbtere, rückwärts etwas weniger breit
gerundete Körperform, dunklere Färbung, dunklere Palpen und
Fühlerkeule, meist geschwärztes zweites und Endglied der ersteren,
namentlich aber durch kräftigere Punktierung der Oberseite.

(Fortsetzung.)

Über das Präparieren kleiner Käfer«
Von W. Wüsthoff, Aachen.

Nachtrag.
Ich benutze bei der Vorpräparation kleiner Käfer, d. h.

um diese' mittelst des Schäufelchens in einen Zustand zu ver-
bringen, in dem sie aufgeklebt werden können, eine Rectavist-
Lupenbrille mit dreifacher Vergrößerung. Da die Brille wie eine
gewöhnliche Brille aufgesetzt wird, so kann ich alles genügend
scharf unterscheiden, um Beine, Fühler etc. in die richtige Lage
zu bringen. Um aber gleichzeitig auch mit bloßem Auge etwas
sehen zu können, habe ich mir aus den Gläsern der Brille das
obere Drittel herausschleifen lassen, was deren Wirkung in keiner
Weise beeinträchtigt, mir aber gestattet, über die Brille hinweg
mit bloßem Auge alles Nötige zu sehen.

Die Stativlupe für die Fertigpräparation nach dem Aufkleben
besteht aus einem schweren Fuße mit einem Ständer, an welchem
zwei Hebel in Kugelgelenken befestigt sind, derart, daß sie nach
oben und unten verstellbar sind. Der untere Hebel trägt einen
Korken zum Aufstecken der Objekte, der obere als Halter der
Lupe. Die Kugelgelenke befinden sich etwa in der Mitte der
beiden Hebel und gestatten ohne weiteres, Lupe und Objekt in
jede gewünschte Lage zu bringen.

Noch erwähnen muß ich die Fundortzettel. Diese werden
meist viel zu groß gewählt. Wie viel Unheil ist schon in den
Sammlungen durch zu große Zettel angerichtet worden, wenn
der Raum .eng ist und zwischengesteckt werden muß. Hat der
Zettel drei Zeilen, so kann er überhaupt nicht in Buchdruck her-
gestellt werden, dann wird er schon zu groß. Jedenfalls sollte
der Zettel 4X6 mm Größe nicht übersteigen.

Vielfach wird es sogar für richtig gehalten, Adelsprädikate,
Titel usw. mit auf dem Zettel anzubringen oder denselben mit
einem breiten Rand zu versehen, der keine Schrift enthält. Das

J. Clermont, Paris XHI*
162 rue Jeanne d'Arc prolongée

sucht Kokons von Sphingiden und
Kokons von anderen grossen Faltern.
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Im Mai lieferbar. Raupen von:

Arctia caja à'Dtz.Mk. 1.—
Calliniorpha dominula „ „ „ —.50
Limenitis sibilla „ „ „ 2.—
Aporia crataegi „ „ „ —.70
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ist natürlich alles vom Uebel. Wenn ich so bezettelte Stücke
erhalte, so fällt alles der Schere anheim, was irgendwie ent-
behrt werden kann. Wenn möglich kürze ich auch noch die
Fundortnamen so ab, daß der Kundige doch noch weiß, woher
das Stück stammt. Ich selbst.lasse alle meine Zettel lithographisch
herstellen.

Das ist zwar etwas teurer, aber man kann viel auf sehr
kleinem Räume deutlich lesbar anbringen. Meist sind meine Zettel
nur 3X5 mm. Größer wie 4X6 mm dulde ich keinen Zettel in
meiner Sammlung.

Will ich nun eine Anzahl kleiner und kleinster Käfer präpa-
rieren, so bringe ich sie auf einem Stück Papier unter Verwendung
des Instrumentes möglichst in einen Zustand, in welchem ich sie
sicher aufkleben kann, indem ich sie möglichst flach drücke, so
daß Beine, Fühler etc. nicht mehr auf der Unterseite liegen. Dann
nehme ich meine Schachtel mit den in Reihen gesteckten Nadeln
mit den Plättchen daran. Mit einer feinen, langen Nadel mit Griff
bringe ich dann winzigste Tröpfchen Zaponlack an etwa drei bis
vier Spitzen der Plättchen. Hierauf nehme ich schnell das be-

sag te Schäufelchen, feuchte die untere, platte Seite desselben an,
bringe diese platte Seite dann auf das betreffende kleine Objekt
und dieses haftet infolge der Feuchtigkeit dann an dem Schäufel-
chen, womit ich es dann mit Leichtigkeit und schnell auf die
Spitze des Plättchens bringen kann, so daß ich dabei auch genau
kontrollieren kann, daß selbst das kleinste Objekt genau in der
Mitte und auch genau wagerecht und richtig auf dem Plättchen
haftet. Der Zaponlack, wenn er richtig, d. h. in der richtigen
Flüssigkeit gewählt ist, klebt sofort und zwar derart, daß in
einigen Minuten die Objekte schon fest haften. So kann ich eine
große Anzahl von Objekten fertig machen, bevor ich weiter
schreite.

Dadurch, daß die kleinen Tierchen fest auf dem Plättchen
haften, kann ich sie im noch weichen Zustande an der Nadel
unter einer möglichst scharfen Stativlupe fertig präparieren, indem
ich mittelst einer sehr feinen, an der Spitze mit einem winzigen,
feinen Häckchen versehenen Präpariernadel Beine, Fühler etc.
in die richtige Lage verbringe, auch etwa anhaftenden Schmutz
beseitigen kann. •

Hierdurch erreiche ich eine so vollkommene Präparation
selbst allerkleinster Objekte, daß solche wohl niemals übertroffen
werdeno kann.

(Fortsetzung folgt.)

Franz A b e l , Entom. institut, Leipzig-Schi.
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„ Vademecum, 2. Aufl. 1920, Orgbd.
Herrmann, Welche Pilze sind essbar?
Migula, Praktisches Pilztaschenbuch.
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Flora, Orgbd.
Loren, Torf- und Lebermoose, Bd. 6 d.
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Tropen! Afrika!
Da ich diesen Sommer (1924)
nach Ost-Afrika in die Gegend
von Victoria-Nyassa und Kenia
gehe, suche ich Abnehmer des
gesammelten Materiales, insbes.
Insekten und Vogelbälge. Auf be-
sonderen Wunsch werden auch
andere Tiergruppen berücksich-
tigt. — Korrespondenz: deutsch,
englisch und nordische Sprachen.
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